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HINWEISE ZUM ABLAUF DES WEBINARS

3

Alle Teilnehmer*innen befinden sich im 

Zuhörermodus

Mitschnitt sowie Präsentation des Webinars stehen 

im Anschluss auf der Chemie3-Webseite zum 

Download bereit

Präsentation steht auch unter „Unterlagen“ bereit

Abschließende Frage & Antwort-Runde: 

Fragen können Sie während des gesamten Webinars 

in das Fragenfeld eingeben
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SDGs DER UN GELTEN FÜR STAATEN –

UNTERNEHMEN LEISTEN BEITRAG
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Die 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung 

© United Nations
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12 LEITLINIEN ZUR NACHHALTIGKEIT FÜR DIE 

CHEMISCHE INDUSTRIE IN DEUTSCHLAND

5

Nachhaltigkeit in betrieblichen

Prozessen umsetzen5.
Gute Arbeit sichern und

Sozialpartnerschaft leben6.

Demografischen Wandel gestalten

und Fachkräftebedarf sichern7.
Mensch, Umwelt und biologische

Vielfalt schützen8.
Ressourceneffizienz und

Klimaschutz fördern9.
Als guter Nachbar Engagement

und Verantwortung zeigen10.
Transparenz herstellen und

Integrität leben11.
Dialog pflegen und

Beteiligungsmöglichkeiten fördern12.

Nachhaltigkeit in die Unternehmens-

strategie integrieren

Wertentwicklung und Investitionen

nachhaltig gestalten

Wirtschaftliche Stabilität stärken und

globale Zusammenarbeit ausbauen

Mit Innovationen Beiträge zur

nachhaltigen Entwicklung leisten

1.

2.

3.

4.
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WEBINAR-SERIE UND LEITFADEN 

EINSTIEG IN DIE KREISLAUFWIRTSCHAFT
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Webinar-Serie

1. Rohstoffe und Verfahren im Sinne der Kreislaufwirtschaft
heute

2. Chemische Produkte als Enabler der Kreislaufwirtschaft 
am 14. Februar 

3. Closing the Loop – Lückenlose Stoffkreisläufe gestalten
am 1. März

 Hier geht es zur Anmeldung

Leitfaden als Grundlage der Webinar-Serie

 Pragmatische Hilfestellung für die Umstellung auf eine zirkuläre 
Wirtschaftsweise

 Unternehmerische Lösungsansätze und Fallbeispiele

 Gemeinsam entwickelt mit Experten aus der Branche

 Hier geht es zum Leitfaden-Download 

 Einführendes Webinar zum Einstieg in die Kreislaufwirtschaft

https://www.chemiehoch3.de/nachhaltigkeit-webinar/webinar-33/
https://www.chemiehoch3.de/handlungshilfen/leitfaden-kreislaufwirtschaft/
https://www.chemiehoch3.de/nachhaltigkeit-webinar/webinar-29/


SECHS UNTERNEHMERISCHE GESTALTUNGSFELDER 

DER KREISLAUFWIRTSCHAFT

Ansätze zur Kreislaufwirtschaft bei 

der Auswahl von 

Rohstoffen für Produkte

Ansätze zur 

Kreislaufwirtschaft für neue 

Geschäftsmodelle

Ansätze zur Kreislaufwirtschaft 

bei der Verpackung und dem

Transport von Produkten

Ansätze für eigene Produkte als 

Enabler der Kreislaufwirtschaft beim 

Kunden

Ansätze zur Kreislaufwirtschaft 

für End-of-Life-Lösungen für 

Produkte

1 2

3

4

6

5

Ansätze zur Kreislaufwirtschaft bei 

Design und Herstellung von Produkten
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Inhalt

1. Ansätze zur Kreislaufwirtschaft bei 

der Auswahl von Rohstoffen

Dr. Stephan Hundertmark

2. Fallstudie Devan & Pulcra Group: 

Biobasierte, erneuerbare Materialien 

für textile Anwendungen

Dr. Vanessa Daelman

3. Fallstudie DAW: Einrichten von 

Wertschöpfungsketten

Dr. Christian Walter

4. Fragen und Antworten

5. Ausblick



ÜBERBLICK DER ANSÄTZE DES LEITFADENS ZUR 

KREISLAUFWIRTSCHAFT
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Insgesamt 16 Ansätze

KLW bei Rohstoffen 

von Produkten1

Ablösung von 

Primärrohstoffen durch 

nachwachsenden 

Rohstoffen oder durch 

Sekundärrohstoffen

Etablierung eines 

kreislauforientierten 

strategischen Einkaufs

KLW bei Design und 

Herstellung von 

Produkten
2

Kreislauforientiertes 

Produktdesign

Energie- und 

Ressourceneffiziente 

Produktionsanlagen und 

Verfahrenstechniken

Nutzung CO2-neutraler oder 

regenerativer Energie

Optimierte Produktion mit 

maximaler 

Rohstoffverwertung und 

minimaler -verschwendung

KLW bei Verpackung 

und Transport von 

Produkten
3

Kreislaufgeführte 

Verpackungen und 

Transporthilfsmittel

Innovative und Ressourcen-

minimale Verpackungen/

Transporthilfsmittel

Nachverfolgbarkeit der 

eigenen Produkte

KLW bei der Nutzung 

von Produkten und 

deren Mehrwert für 

die Kreislaufziele 

beim Kunden

4

Eigene Produkte als Enabler

für die Kreislaufziele der 

Kunden

Verbesserung der 

Herstellungsprozesse und 

Einsparung von Roh-, Hilfs-

und Betriebsstoffen beim 

Kunden

KLW bei End-of-Life

Lösungen für 

Produkte
5

Rückführung von 

gebrauchten Materialien

Rückführung 

unverbrauchten Materialien

KLW bei neuen 

Märkten und 

Zielgruppen sowie

neuen Geschäfts- & 

Erlösmodellen

6

Chemikalien-Leasing

Kooperationen/Branchen-

lösungen für Verpackungs-

materialien und 

Produktkreislaufsystemen

Digitale Marktplätze für 

RohstoffeHeute



ABLÖSUNG VON PRIMÄRROHSTOFFEN DURCH NACHWACHSENDE 

ROHSTOFFE ODER DURCH SEKUNDÄRROHSTOFFE 
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Worum geht es?

 Vollständige Ablösung von nicht nachwachsenden Primärrohstoffen in Produkten.

 Teilweise Ablösung von nicht nachwachsenden Primärrohstoffen durch die Mischung von 

Primär- und Sekundärrohstoffen bzw. Austausch einzelner Komponenten in 

Formulierungen.

 Drop-in-Lösungen in denen Primärrohstoffe ohne Veränderung der Formulierung durch 

Sekundärrohstoffe ausgetauscht werden können.

Was ist zu beachten?

 Neue Formulierungen mit Sekundärrohstoffen können Anpassungen in Verfahren und 

Prozessen notwendig machen.

 Zumindest zeitweise zusätzliche Rohstoffe und Mengen im Betrieb, die zu einer höheren 

Komplexität in der Produktion und zu steigenden Kapazitätsbedarfen in der Betriebs- und 

Lagerlogistik führen.

 Belastbare Absatz- und Produktionsplanung inkl. Einkauf (S&OP) für neue Produkte mit 

Sekundärrohstoffen, um nicht in den Markt zu stolpern.

 Erschließung belastbarer Lieferanten und Bezugsquellen.

 Sorgfältige Pilotkunden und Produkt-Launch Planung.

Wo liegen Grenzen?

 Nachwachsende Rohstoffe und Sekundärrohstoffe garantieren keine bessere 

Energiebilanz oder einen geringeren Ressourcenverbrauch im Vergleich zu 

Primärrohstoffen.

 Die Verfügbarkeit und Konstanz von Qualitätseigenschaften bleiben mindestens 

kurzfristig eine Herausforderung für den industriellen Einsatz.

FALLSTUDIE DR. BABOR

GmbH

negativ positiv

Expertenvoting aus dem „Virtual World Café“ zur Relevanz für die Kreislaufwirtschaft

Wie groß ist der Hebel für die Erreichung der Ziele der Kreislaufwirtschaft?

Umsetzbarkeit des Ansatzes im Unternehmen

Messbarkeit und Kommunizierbarkeit 

Investitionsaufwand

Umsetzungsaufwand



ETABLIERUNG EINES KREISLAUFORIENTIERTEN 

STRATEGISCHEN EINKAUFS
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Worum geht es?

 Know-how-Aufbau zu Rohstoffmärkten für nachwachsende und Sekundärrohstoffe 

und wie sie funktionieren.

 Langfristige Erschließung und Entwicklung von Lieferanten für nachwachsende und 

Sekundärrohstoffe sowie für innovative ressourceneffiziente Primärrohstoffe.

 Ausgewogenes Chancen- und Risikomanagement im strategischen Einkauf zur 

Erschließung neuer Rohstoffquellen und für die Vermeidung von zu großen 

Abhängigkeiten.

 Neue Rohstoffe als Impuls für Innovationen in der Kreislaufwirtschaft.

Was ist zu beachten?

 Märkte inkl. Online-Quellen/Marktplätze und Vorlieferanten sowie externe Einflüsse, 

wie Saisonalitäten.

 Mengen, Preise und Bezugsarten bzw. Liefermöglichkeiten.

 Identifikation von Lieferanten (Longlist).

Wo liegen Grenzen?

 Regulatorische Vorgaben bzw. mögliche Einschränkungen für Sekundärrohstoffe 

sowie relevante Zertifizierungen.

 Qualitätseigenschaften und Verfügbarkeiten.

FALLSTUDIE DR. BABOR

GmbH

negativ positiv

Expertenvoting aus dem „Virtual World Café“ zur Relevanz für die Kreislaufwirtschaft

Wie groß ist der Hebel für die Erreichung der Ziele der Kreislaufwirtschaft?

Umsetzbarkeit des Ansatzes im Unternehmen

Messbarkeit und Kommunizierbarkeit 

Investitionsaufwand

Umsetzungsaufwand



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Dr. Stephan Hundertmark

Partner

 hundertmark@wieselhuber.de

 +49 160 745 1872

 linkedin.com/in/100mark

Carolina Vale Rosa

Consultant

 valerosa@wieselhuber.de

 +49 151 5513 5929

 linkedin.com/in/cvalerosa
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Einrichten von Wertschöpfungsketten –

Das Leindotter-Projekt

Dr. Christian Walter, DAW SE

Chemie3-Webinar, 09.02.2023



Seite 32

Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Was ist Leindotter?

09.02.2023

Wissenswertes

• Leindotter hat eine lange Tradition als Feldfrucht in Europa (~ 3000 Jahre)

• Moderne Ölsaaten wie Raps liefern deutlich höhere Erträge
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Warum ist Leindotter für die Beschichtungsindustrie interessant?

09.02.2023

Fettsäurezusammensetzung:

Leinöl Leindotteröl

Ges. Fettsäuren

5-

15% 10%

Einfach ungesättigt ~20% 33%

Mehrfach ungesättigt ~70% 56%

Linolsäure ~15% 16%

Linolensäure >45% 36%
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Etwas Selbstreflektion: ist das, was wir tun, sinnvoll?

09.02.2023

• Einerseits gibt es noch Hunger auf 

der Welt…

• …andererseits werden nicht alle 

Ackerflächen für die Erzeugung 

von Nahrungsmitteln genutzt.

• Wie sinnvoll ist es, in die 

Wiedereinführung einer Pflanze zu 

investieren, für die letztlich eine 

industrielle Verwertung vorgesehen 

ist?
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Leindotter ist nicht einfach irgendeine Pflanze

09.02.2023

• Unkrautunterdrückend

• Steigert den Vorfruchtwert, benötigt selbst wenig Pflege

• Toleranz gegenüber Trockenheit, auch auf marginalen Böden!

• Wertvolle Inhaltsstoffe

• Attraktive Futterpflanze für Bestäuber
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Wie sieht eine neue Wertschöpfungskette aus?

09.02.2023

(Mischfrucht)anbau

Leindotter

Ernte

Erbsen und 

Leindotter

Erbsen

Ölgewinnung
Lasurenherstellung

• Man sollte darauf 

vorbereitet sein, 

sich um jedes 

Detail einer neuen 

Wertschöpfungs-

kette kümmern zu 

müssen

• Das geht bis zu 

Einzelgesprächen 

mit interessierten 

Landwirten.
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Über den Wert von Projektpartnern

09.02.2023

• Da sich Wertschöpfungsketten typischerweise an Lieferant-Kunden-

Beziehungen orientieren, macht es Sinn, eine neue Wertschöpfungskette 

entlang mindestens einer solchen Beziehung aufzubauen.

• Es ist dabei nicht notwendig, dass von Anfang an alle Kompetenzen innerhalb 

des Teams vorhanden sind.

• Es muss aber Wille und Möglichkeit bestehen, diese Kompetenzen 

aufzubauen.
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Welche Rolle spielen Förderungen?

09.02.2023

• Förderungen für solche Projekte sind verfügbar und sollten angestrebt werden.

• Das Commitment, sich gegenüber einer Förderstelle zur Projektdurchführung 

zu verpflichten, schafft bei den beteiligten Unternehmen Verbindlichkeit (aber 

auch Spielräume).

• Es gibt, je nach Förderstelle, zusätzliche Anforderungen, die ein Projekt 

aufwerten können.
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Unsere Förderstelle

09.02.2023

Förderkennzeichen: 3517 685009; Förderzeitraum 01/2018 – 12/2022

www.biologischevielfalt.de/bundesprogramm.html

„Aufbau eines großflächigen Mischfruchtanbaus von Erbsen und Leindotter 

zur Stärkung der Artenvielfalt und Ökosystemleistungen

und 

Aufbau einer Wertschöpfungskette basierend auf nachhaltig produzierten, 

heimischen Rohstoffen“
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Berater und Beratungskosten

09.02.2023

• Im Leindotter-Projekt war eine Landwirtschaftliche Beraterin mit Erfahrungen im 

Leindotter-Anbau für Akquise und Beratung der Landwirte zuständig.

• Ohne diese Expertin wäre es nicht möglich gewesen, das Projekt 

durchzuführen.

• Entlohnung über Fördermittel.

• Kommunikation auf Augenhöhe (mindestens).
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Einrichten von Wertschöpfungsketten – das Leindotter-Projekt
Zusammenfassung

09.02.2023

• Als einzelnes Unternehmen wird man es nicht schaffen, eine neue 

Wertschöpfungskette aufzubauen.

• Wissen, dass in den Unternehmen nicht vorhanden ist, muss extern verfügbar 

sein. Darauf zu hoffen, sich dieses Wissen während des Projekts aufzubauen, 

ist in typischen Förderzeiträumen unrealistisch.

• Die finanziellen Aufwendungen für solche Vorhaben sollten nicht unterschätzt 

werden. Förderungen schaffen Verbindlichkeit und Freiräume.
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

09.02.2023



FRAGEN UND ANTWORTEN

43

Welche Fragen oder Anmerkungen haben Sie? 

Bitte nutzen Sie das Fragenfeld in der Menüleiste 
von GoTo-Webinar

Dr. Vanessa Daelman, 
Devan Chemicals NV

Dr. Stephan Hundertmark, 
Dr. Wieselhuber & Partner GmbH

Dr. Christian Walter, 
DAW SE

Anne Armbruster,
VCI – Nachhaltigkeitsinitiative Chemie³

© pixabay.com
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AUSBLICK

45

Nachbereitung:

 Ein Mitschnitt des Webinars und die Präsentation werden auf der Chemie³-Internetseite bereitgestellt.

 Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung.

Gerne stehen wir für weitere Fragen und Hinweise zum heutigen 

Thema zur Verfügung. Kontakt: 

Anne Armbruster, Tel. 069 2556-1503, anne.armbruster@vci.de

 Bitte beteiligen Sie sich an unserer Umfrage für die 

Weiterentwicklung unseres Unterstützungsangebots. 

Dankeschön!

Unsere nächsten Webinare:

Chemische Produkte als Enabler der Kreislaufwirtschaft 

am 14. Februar 

Closing the Loop – Lückenlose Stoffkreisläufe gestalten

am 1. März

Hier geht es zur Anmeldung

© Lars_Nissen_Photoart / pixabay.com
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